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Jahresbericht 2006

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder
Erlauben Sie mir einen Rückblick auf das vergangene Jubiläumsjahr zu machen: Nach 50 Jahren darf die
SGIG auf eine erfolgreiche Vergangenheit zurückblicken. Auskunft darüber gibt die Jubiläumsbroschüre,
welche Ihnen an der letzten GV abgegeben wurde. Dieser Bericht bezieht sich nur auf das ablaufende
Vereinsjahr.

1. Veranstaltungen
An der Jubiläums-Generalversammlung vom 24. Januar in Zürich feierten 98 Mitglieder unseren 50-sten
Geburtstag. Der statutarische Teil wurde umrahmt vom eigentlichen Festakt, allem voran die
Grussadressen je eines Gründungsmitglieds, eines Ehrenmitglieds, sowie je eines Vertreters vom seco
und von der Suva. Nach dem Mittagessen im Salon Rouge des Landesmuseums überzeugten wir uns auf
dem Rundgang von den Sicherheitsmassnahmen bei Umbauarbeiten bei laufendem Museumsbetrieb.
Darüber hinaus konnten wir uns über den Stand der Planung des neuen Sammlungszentrums Affoltern
sowie über die arbeitshygienischen Aspekte bei der Konservierung und Restaurierung informieren lassen.
Für die Frühjahrsveranstaltung am 14. Juni fuhren 63 Teilnehmer in die Ostschweiz. Nach der Vorstellung
der Bischofszell Nahrungsmittel AG interessierte uns die Frage, ob es zwischen Arbeitssicherheit und
Hygiene in der Lebensmittelproduktion Konkurrenz oder Gemeinsamkeiten gibt. Auf dem nachfolgenden
Rundgang zeigte sich, dass die Antwort einmal mehr �sowohl � als auch� lautete. Am Nachmittag wurden
die Aspekte der Arbeitssicherheit bei verketteten Anlagen erläutert. Eine verkettete Anlage ganz
besonderer Art konnte im Zusatzprogramm besichtigt werden: Die historische Papiermaschine aus dem
Jahr 1928 mit ihren vielen offenen Einzugsstellen und Antriebselementen.
Am 12. September besuchten 50 Teilnehmer unsere Tagung in St Gallen mit dem Thema
�Nanotechnologie und Arbeitnehmerschutz�. Nachdem uns zwei hervorragende Referate aufzeigten, was
Nanotechnologie eigentlich ist und was sie für den Gesundheitsschutz bedeutet, hatten wir am
Nachmittag an der NanoPubli Gelegenheit zu sehen, dass Nanotechnologie bereits konkret in Produkten
Anwendung findet und welche Institutionen sich mit der Frage des Gesundheitsschutzes beschäftigen.

2. Permanente Kurse
Im laufenden Jahr wurden vier Seminare in Bigorio durchgeführt. Es wurden zwei Seminare I, ein Seminar
II und ein neues Seminar IV angeboten. Alle Seminare waren wieder gut besucht! Insgesamt haben bis
heute bereits 2146 Teilnehmer von diesem anerkannten Ausbildungsangebot profitiert. 
Im Jahr 2007 werden je ein Seminar I, II und III angeboten. Die Daten sowie nähere Angaben finden Sie
auf unserer Homepage unter www.sgig.ch.
Sollten Sie oder Ihre Mitarbeitenden Interesse an den Seminaren von Bigorio haben, bitte ich Sie, bei
Herrn Dr. Bruno Marti, Tel 041 670 23 40, bzw. E-Mail brunomarti@bluewin.ch anzufragen.

3. Vereinszeitschrift IZA
Seit der Übernahme im Jahr 2005 durch Binkert Publishing GmbH wurde die IZA verbessert und
modernisiert. Nach wie vor ist sie für uns das Medium, um die eigenen Mitglieder zu informieren und
Wissen zu vermitteln, aber auch Mitglieder aus anderen Organisationen zu erreichen und Infos über die
SGIG zu vermitteln.



4. Vorstandstätigkeit
Der Vorstand der Studiengruppe hat im vergangenen Vereinsjahr drei Sitzungen abgehalten. Die
Haupttraktanden waren die Vorbereitung der SGIG-Veranstaltungen, die suissepro, die Bigorio-Seminare
und die IZA.
Die Übernahme unseres Sekretariats durch Frech + Zeller ergab eine Mehrbelastung insbesondere des
Kassiers. Da gleichzeitig auch der Versand der Korrespondenz an die Mitglieder von Briefpost auf E-Mail
umgestellt wurde, brachte das weitere Mehrarbeit v.a. für das Sekretariat. Wir sind aber davon überzeugt,
dass damit eine schnelle, zukunftsgerichtete und erst noch kostengünstige Versandart gewählt wurde.
Wer allerdings die Korrespondenz weiterhin per Briefpost erhalten möchte, muss sich an den Unkosten
mit CHF 10.- beteiligen. Dieser Betrag wird zusammen mit den Mitgliedergebühren erhoben.
An dieser Stelle einen herzlichen Dank an meine Vorstandskollegen sowie das Sekretariat, welche mich
immer sehr aktiv unterstützen und mir den grössten Teil der Arbeit tatkräftig abnehmen. Nur durch ihren
Einsatz sind die Aktivitäten der Studiengruppe überhaupt möglich.

5. suissepro, Dachverband der Gesellschaften für Sicherheit und Gesundheitsschutz am
Arbeitsplatz

Die suissepro ist unser Dachverband, in welchem folgende Sektionen zusammengeschlossen sind: Das
Groupement romand de médecine, d'hygiène et de sécurité du travail (GRHSMT), die Studiengruppe
(SGIG), die schweizerischen Gesellschaften für Arbeitsmedizin (SGARM), Arbeitshygiene (SGAH),
Arbeitssicherheit (SGAS) und Ergonomie (SwissErgo). Organe der suissepro sind die
Delegiertenversammlung und die Präsidentenkonferenz sowie die unterstellte Grenzwertkommission; den
Vorsitz hat Dr. Marino Menozzi von der SissErgo.
Die Präsidentenkonferenz der suissepro hat im vergangenen Vereinsjahr vier Sitzungen abgehalten. Die
Hauptthemen waren:
- ENSHPO (Europäisches Netzwerk der Organisationen von ASA-Praktikern)
- Das neue Logo
- Informations- und Meinungsaustausch mit der Suva
- Vertretung in den Kommissionen
- Stellungnahmen zu diversen Vernehmlassungen und Anfragen
Am 13. April fand in Neuenburg die Delegiertenversammlung statt. Der Antrag der SGAS auf
Statutenänderung wurde von der DV abgelehnt; die Präsidentenkonferenz wird an der nächsten DV einen
neuen Vorschlag unterbreiten. Als neue Mitglieder für die Grenzwertkommission wurden Sandrine
Lancashire-Arn, Markus Gschwind und Philipp Hotz als Nachfolger für die zurückgetretenen Roland Ott
und Ruedi Knutti gewählt. Es wurde beschlossen, eine Kommission für Arbeitswissenschaften (COS)
einzurichten, mit dem Ziel die Arbeitswissenschaft zu koordinieren und zu fördern. Das IZA-Abonnement
für die SGARM, die SGAH, die SwissErgo und die SGIG wird weitergeführt.

6. Ausblick
Einmal mehr kann mit grosser Genugtuung auf das vergangene Vereinsjahr zurückgeblickt werden.
Die Unterstützung aus den Reihen der Mitglieder und die hohen Teilnehmerzahlen an den
Veranstaltungen zeigen, dass sich unser ehrenamtliches Engagement lohnt. Dies ist in erster Linie
meinen ausserordentlich engagierten Vorstandskollegen zu verdanken. Auch im Jahr 2007 wollen wir
umfassend zur interdisziplinären Fortbildung beitragen.
Für das entgegengebrachte Vertrauen danke ich Ihnen.

Mit freundlichen Grüssen
Studiengruppe für Gesundheitsschutz
in Industrie, Dienstleistung und Gewerbe

Daniel Voss
Wallisellen, 25.11.2006
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